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Regionalliga Herren West

TG Neuss : BV Borussia Dortmund II 
Samstag, 02.12.2023, 18:30 Uhr

Yakymchuk fixiert zwei Punkte für den BV Borussia 
Dortmund II

Im Spiel der Regionalliga Herren West traf die TG Neuss am vergangenen Samstag im 9.
Saisonspiel auf den BV Borussia Dortmund II. Die Gäste entführten bei diesem eng zugehenden
Spiel beim 6:4 beide Punkte. Dabei kamen die Zuschauer in den Genuss von 5 Fünf-Satz-Spielen.
Den Siegpunkt für seine Mannschaft erzielte Leonid Yakymchuk, mit dem Einzelerfolg zum sechsten
Zähler für das Team. Erwähnenswert war, dass die TG Neuss diese Partie mit einem und der BV
Borussia Dortmund II mit einem Ersatzspieler bestritt. Wie knapp der Sieg ausfiel, beweist auch das
Satzverhältnis von 23:20.

Der Verlauf im Einzelnen: Knoben / Röttgen gelang es Qi / Fadeev zu bezwingen – das extrem enge
Duell endete erst im Entscheidungssatz. Ein hartes Stück Arbeit hatten Heiße / Lang beim 11:13, 11:
6, 11:3, 10:12, 11:6 gegen Verdonschot / Yakymchuk zu verrichten. Das Zwischenergebnis zeigte
nun ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Probleme zu Beginn des Spiels musste
Tom Heiße zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand. Keinen Punkt beisteuern konnte
Jochen Lang im Spiel gegen Wim Verdonschot, das 0:3 verloren ging. Anschließend war dann das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an der Reihe. Enttäuscht über seine Fünf-Satz-
Niederlage gegen Leonid Yakymchuk war anschließend Markus Knoben, obwohl er alles gegeben
hatte. Somit gelang es ihm nicht, die im Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung eingeschätzte Partie
zu seinen Gunsten zu entscheiden. Das war eine ganz schön enge Kiste! Die richtige Taktik hatte
Julian Röttgen beim nachfolgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Evgeny Fadeev ab dem ersten
Ballwechsel. Beim Stand von 4:2 gingen die Spitzenspieler der TG Neuss und des BV Borussia
Dortmund II in die Box. Zwischenzeitlich konnte Tom Heiße zwar einen Satz für sich entscheiden,
verlor das Spiel gegen Wim Verdonschot, in das er als Außenseiter gegangen war, aber trotzdem
mit 1:3. Seit Beginn der Saison war dies der 12. Sieg von Verdonschot, während die Anzahl an
Niederlagen weiterhin bei 2 verbleibt. Nach einem Erfolg für Jochen Lang sah es kurzzeitig aus,
doch konnte er eine Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Wencheng Qi letztlich nicht zu
einem Sieg nutzen. Kurios war das Ergebnis im zweiten Satz, der erst nach 36 Punkten endete und
mit 19:17 an Lang ging. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Markus Knoben bei seiner Vier-
Satz-Niederlage von Evgeny Fadeev dann doch niedergerungen worden. Zu guter Letzt ging es
dann zum letzten Einzel an den Tisch. Ernüchtert über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Leonid
Yakymchuk war dann Julian Röttgen, obwohl er alles gegeben hatte. Somit gelang es ihm nicht, die
im Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung eingeschätzte Partie zu seinen Gunsten zu entscheiden.
Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach dieser Niederlage der TG Neuss geht es nun im nächsten Spiel am 13.01.2024 gegen den
TTC GW Bad Hamm, während der BV Borussia Dortmund II am 28.01.2024 gegen den TTC GW
Bad Hamm antritt.

 Statistik:
 TG Neuss

Doppel: Knoben / Röttgen 1:0, Heiße / Lang 1:0 
Einzel: T. Heiße 1:1, J. Lang 0:2, M. Knoben 0:2, J. Röttgen 1:1 

 BV Borussia Dortmund II
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Doppel: Qi / Fadeev 0:1, Verdonschot / Yakymchuk 0:1 
Einzel: W. Verdonschot 2:0, W. Qi 1:1, E. Fadeev 1:1, L. Yakymchuk 2:0


